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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Neusäß : SV Adelsried IV 
Freitag, 02.02.2024, 20:30 Uhr

Zwei Punkte dank Cvetkovic und Jaufmann-Ludwig für den 
TSV Neusäß in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 
Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Neusäß am
Freitagabend in den Armen: Cvetkovic / Jaufmann-Ludwig hatten gerade ihr Doppel für sich
entschieden und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (37:
23 Sätze) in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) Partie gegen den SV Adelsried IV gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem
Tag Cvetkovic und Jaufmann-Ludwig, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen
blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Cvetkovic / Jaufmann-Ludwig überzeugten im
Match gegen Alt / Spindler, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Unglücklich waren Prinz / Donderer
derweil in der Begegnung gegen Ostermeier / Schaller, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Fünf Sätze lang beharkten sich Platzdasch / Lenz und
Skorik / Blasko, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Ivan Cvetkovic seinem Gegner Anton Schaller
beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Einen
Sieg fuhr Kevin Jaufmann-Ludwig bei seinem 3:1 gegen Kathrin Ostermeier ein. Anschließend ging
es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Andreas
Platzdasch machte mit Günter Spindler beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Dino Alt musste Niklas Lenz Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Emil Donderer
und Juraj Blasko, bevor das 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Pavol Skorik wurden Ralf Gall unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des TSV Neusäß und des SV Adelsried IV in die Box. Auf dem falschen
Fuß erwischte Ivan Cvetkovic seine Gegnerin Kathrin Ostermeier beim eher eindeutigen Gewinn
ohne Satzverlust. Kevin Jaufmann-Ludwig machte mit Anton Schaller beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Jaufmann-Ludwig nun bei 16:2, während Schaller bislang 3 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Das folgende Einzel zwischen Andreas Platzdasch und Dino Alt, welches vor der Begegnung
bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Passende spielerische Mittel hatte nachfolgend
Niklas Lenz indes letztlich parat, um sich gegen Günter Spindler durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Spindler nun 3
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Siege und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Emil Donderer konnte
derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Pavol Skorik beim im Vorfeld nicht zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ralf Gall hatte gegen Juraj Blasko
indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. 0:5 (Gall) bzw. 6:0 (Blasko) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Überzeugend war indes der Erfolg
in drei Sätzen von Cvetkovic / Jaufmann-Ludwig gegen Ostermeier / Schaller. Da gab es nichts zu
rütteln. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TSV Neusäß in der Saison nun 6 Saison-Siege, eine Niederlage bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.02.2024 gegen den SSV
Anhausen III bevor. Für den SV Adelsried IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Haunstetten 1892 III am 01.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:4 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Neusäß

Doppel: Cvetkovic / Jaufmann-Ludwig 2:0, Prinz / Donderer 0:1, Platzdasch / Lenz 0:1 
Einzel: I. Cvetkovic 2:0, K. Jaufmann-Ludwig 2:0, A. Platzdasch 1:1, N. Lenz 1:1, E. Donderer 1:1, R.
Gall 0:2 

 SV Adelsried IV
Doppel: Ostermeier / Schaller 1:1, Alt / Spindler 0:1, Skorik / Blasko 1:0 
Einzel: K. Ostermeier 0:2, A. Schaller 0:2, D. Alt 2:0, G. Spindler 0:2, P. Skorik 1:1, J. Blasko 2:0


